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Großherzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t

s ü r d e n

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nio . 39 . Samstag ven 14. May 1836.

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvilegio .

t

Untergerichtliche Aufforderungen
uns Kundmachungen .

Schul denltquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche n»achev wol¬
len , aufgeforderr , solche in der hier unren zum
Rkchrigstellnngs - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weismttteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CurarorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achern .
(2 ) zu Sasdach an den Joseph Kropp ,

und die Silver Valentin , Witlwe , von Gros¬
weier , welche nach Nordamerika auswandern wol¬
len , auf Mittwoch den 25 . Mai d . I . Nachmit¬
tags 2 Uhr auf diesseitiger Amlskanzlei . A . d .

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) zu Balzhofen an den ledigen Seba¬

stian Reich erd und an den ledigen Coekestin
Jhling von Greffern , welche nach Amerika
auswandern wollen , auf Samstag den 21 . Mai
d . I . früh 8 Uhr , in diesseitiger AmlSkanzlet .
Aus dem .

Oberamt Lahr .
( 2 ) zu Ichenheim an die ledige Anna

Maria Hürst , welche nach Amerika auSwandern
will , auf Mittwoch den 18 . Maj d . Z . Vormittags
L Uhr in diesseitiger Ober -Amtskanzlei .

li ) zu Ichenheim , an den ledigen Jo¬
hann Georg Schwarzel und an die ledige Ka¬

tharine Hürster , welche beide nach Nordamerika
auswandern wollen , auf Freitag den 20 . Mai
d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Oberamts ,
kanzlei .

<i ) zu Ichenheim an die ledige Luise
Faßler , welche um AuSwanderunqserlaubniß
nach Nordamerika angesucht hat , auf Freitag den
20 . Mai d. I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( t ) zu Lahr , an den August Biwz ,
dermalen als Bierbrauer in Philadelphia sich
aufhaltend , welcher um förmliche AuSwande¬
rungserlaubniß nach Amerika eingekommen ist ,
auf Freitag den 20 . Mai d . I . Morgens 8
in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Triberg .
( 2 ) zu Neunkirchcn an den in Gant

erkannten ledigen Uhrenwacher Joseph Löffler ,
auf Mittwoch den 20 . Mai d . I . früh 9 Uhr
in diesseitiger AmlSkanzlet .

( 2 ) NheinbischofSheim . f Schulden -
liquidalivn .j Alle diejenigen , welche an die nach
Nordamerika außwandernden Personen , nämlich :

Karl Roth und seine Ehefrau Magdalena
Eberhard von Linx,

Johann Hurst und seine Ehefrau Margarethe
Mostberger von Zierolshvfen ,

Michael Scheer 2 . und seine Ehefrau Kath .
M a r z l 0 ff und deren Tochter Maria Scheer
von Bodersweier und

Daniel Baldner Wittwer von da
etwas zu fordern haben - werden aufgeforderl ,
Donnerstag den 26 . Mai d . I . Morgens 7 Uhr
dahier zu erscheinen , und unter Darlegung ihrer
Beweismittel und Schuldurkunden ihre Forde¬
rungen richtig zu stellen , widrigenfalls den sich
später meldenden Gläubigern nicht wehr zu ihrer
Befriedigung verhelfen werden könnte , weil den
Auswanderern der Wegzug ihres Vermögens
gestattet wird .

Rheinbischofsheim den 9 Mai 1836 .
Großh . Bezirksamt .
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( i ) Eengenbach . sPräclusivbescheid . j In
Sachen mehreren Gläubiger , gegen die Verlassen »
schgft des Johann Schmie der von Berghaup¬
ten , Forderung und Vorzugsrecht betreffend , wer .
den alle diejenigen , welche ihre Ansprüche an der
heutigen Schuldenliquidaüonstagfahrt nicht ange -
meldet haben , andurch von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Gengenbach den 6. Mai * 836 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Lahr . f Präklusivbescheid , j Andurch
werden alle diejenigen Gläubiger , welcher in der
heutigenSchuldenliquidationskagfahrt ihre etwaigen
Forderungen an die Gantmasse der entmündigten
Jakob Boll ' s Witkwe von Lahr nicht angemel «
det haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen. V . R . W .

Lahr den 6 . Mai * 836 .
Großh . Lberamt .

Mundt » dt -- Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conrcahm werden . 21 . d .

Lberamt Offenburq .
(3) von Altenheim der ledigen großjäh¬

rigen Katharine Anselm , welcher der dortige
Bürger Michael Marx zum Beistand gegeben
worden . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 3) von Er sin gen der blödsinnigen , ledigen

großjährigen Maria Anna Vögele , welcher der
Bürger Tobias Jester von dort als Pfleger bei-
gegeben worden .

( * > Karlsruhe . sBekannlmachung .j In
Gemäßheit der Verfügung der Großh . Regierung
deS Mitlelrheinkceises Nro . 676b . vom 28 . v . M .
wird die von dem vormaligen Großh . Lberhof -
marschallamt unter Nro . 365 . vom 11 . März
i83o erkannte Mundtvdtmachung d«S pensionir¬
ren Leibkutscher Philipp Stahl von Karlsruhe
wieder aufgehoben .

Karlsruhe den 3o . April i836
Großh . Sladlamk .

Ausgetretener Vorladungen .
( *) Emmen dingen . sVorladung . j Der

zu der Großh . Bad . Artillerie - Brigade als Re¬
krut eingetheilte Clr . Wilh . Ulr ich von Niederem ,
mendingen hat sich vor der gesetzlichen Assentirunqs -
Zeit entfernt . Derselbe wird daher aufgefordert ,
binnen 6 Wochen dahier sich zu stellen und sich

wegen seiner Entweichung zu verantworten , widrk»
gens gegen ihn die auf Refraktion gesetzte Strafe
erkannt werden soll.

Emmendingen den 4 . Mai * 836 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Bühl . sFahndung und Signalement .^
Der unten signalisirte Joseph Siegfried von
Schwarzach , welcher wegen Verwundung des Wald ,
Hüters Erhard Kraus von Slollhofen dahier
in Untersuchung stand , hat sich heimlich von Hause
entfernt » was der Fahndung wegen hiermit be»
kannt gemacht wird .

Bühl den 6 . Mai * 836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 26 Jahr , Größe 5 '

4 "
, von starkem

Körperbau , Haare blond , Bart schwach , Stirne
hoch , Gesicht etwas länglicht , jedoch voll , Nase
länglich und spitzig , Mund mittler , Kinn rund ,
Augen blau . Besondere Kennzeichen : am rechten
Auge ist er durch einen Schuß verletzt.

Bei seiner Entweichung trug er einen blau¬
tuchenen Ueberrock , lange Hosen von gleichem
Tuche , ein blautuchenes Gillet , eine Kappe von
solchem Tuche mit ledernem Schilde und Stiefel .

( 1 ) Gernsbach . sFahndun » und Signa¬
lement . j Die beiden ledigen Weibspersonen
Christine und Katharine Benz von Gernsbach
entfernen sich häufig polizeilichem Verbote zuwider
ohne Ausweis von ihrer Heimath , besuchen tbeilS
bettelnd theils das Eigenthum in unbewachten
Häusern gefährdend verschiedene Orte angränzen -
der Bezirksämter , wobei sie vorzugsweise die aus¬
wärtigen Pflegellcrn ihrer unehelichen Kinder be¬
lästigen und letztere heimlich oder gewaltsam auS
der Wohnung der Pfleger fortnehmen . Demzu¬
folge werden sämmtliche Polizeibehörden , insbe¬
sondere aber die Orlsvorstände zu Rastatt , Sinz¬
heim , OoS und Ittersbach ersucht auf beide unten
signalisirte Benzischen Schwestern zu fahnden und
solche , soweit sie sich nicht durch ordentliche Hei -
matbsausweisr oder gerichtliche Urkunden über
Zweck ihrer Reise rechtfertigen , verhaften und
mittelst Transport an diesseitige Stelle abliefern
zu lassen .

Gernsbach den 7 . Mai * 836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement der Christine Benz .
Alter 3o Jahre , Grösse 5 ' 2 "

, Statur
schlank , Geflchtsform länglicht , Gesichtsfarbe braun ,
Augen braun , Zähne gut , Kinn regelmäßig ,
sonstige Kennzeichen keine .

Signalement der Katharine Benz .
Aller 40 Jahre , Größe 5'

, Statur "
besetzt,
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Gesichtsform längliche , Gesichtsfarbe blaß , Augen
blau , Zähne gut , Kinn breit , sonstige Kennzei .
chrn keine .

( 2 ) Ettlingen . sDiebstahl -1 In der
Nacht vom 29 . auf den 3o . April wurden dem Mi¬
chael ^ Gräser von Malsch auS seinem bei dessen
Hause befindlichen Garten 16 Ellen hänfene - ,
fast ganz gebleichtes , Luch entwendet , was hier¬
mit Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht wird .

Ettlingen den f . May i836 »
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Gengenbach . sDiebstahl .) Zn der
Nacht vom 2i . auf den 22 . v . M . wurde dem
Hofbauer Johann Braun auf dem Schnait¬
berg , Staads Reichenbach , eine Seite geräucherten
Specks , ungefähr 5o # wiegend und 11 fl . 40 kr .
werth , aus seiner Küche entwendet , was wir
zum Bchufe der Fahndung hiermit veröffentlichen

Gengenbach den 5 . Mai >836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . fDiebstahl und Fahn -
dung . ) In der Nacht vom 29 . auf den 3o .
April d . Z . wurde nachbeschrtebeneS Handwerks ,
zeug zu Knielingen aus dem Keller eine- neuer ,
bauten HauseS einem Zimmermann entwendet ,
was wir zum Behuf « der Fahndung auf das ge¬
stohlene Gut so wie den zur Zeit noch unbekann¬
ten Thäter hiermit zur öffentlichen Kennlniß brin¬
gen . Karlsruhe den 6 . Mai i836 ,

Großh . Landamt .
Beschreibung .

1 ) Eine Zwerchaxt im Werthe von 3 fl .
welche daran kenntlich ist , daß auf beiden Sei¬
ten als Zeichen ein Stern eingeprägl ist , das
Haus daran ist dick , und einen starken halben
Schuh lang .

2 ) Ein ganz neues Breilbeil mit einem
kurzen Haufe und einer breiten Schneide , im
Werthe von 5 fl .

3 ) Eine sogenannte Bundaxt , im Wetthe
von 2 fl . 3o kr schon stark gebraucht , ohne
« in besonderes Zeichen als daß sie ein sehr flaches
HauS har .

4 ) Esn WinkeleifeN , im Werthe von
1 fl . 3o kr . worauf die Buchstaben I . Ii . eta¬
gegraben sind.

5 ) Ein , Zimmeraxr , Werth 2 fl . 24 kr .
ebenfalls mit ziemlich flachem Hause und ohne
ein sonstige - Zeichen .

( 2 - Kork , lDiebstahl . I In der Nacht
vom letzten April auf den 1 . d . M . wurden auS
der Vogelhecke im Garten deS PosthalterS Held
im Dorf Kehl 8 Stück Kanarienvögel , und

zwar 6 Hennen von gelber Farbe , 1 gelber Hahn
mit grünen Flügeln und 1 grüner Hahn mit
einer Haube entwendet , was Behuf - der Fahn¬
dung öffentlich bekannt gemacht wird .

Kork den 5 . Mai i836 .
Großherzogl . Bezirksamt

(1 ) Villingen . sDiebstahl -1 Dem Land¬
krämer Georg Groll von Kenzingew wurde den
2 . Mai Abends aus dem Hausgange des Schenk -
wirthshauses dahier eine Waarenkiste mit folgen¬
den Maaren , im Werthe von ungefähr 70 fl .
entwendet , als : Rasirmesser , Federmesser , Feuer¬
stahlmesser , Kämme , Schnallen , Fingerringe ,
Spiegel , Granaten , Tischmcsser , Metzgermesser ,
Gabeln , Bilder aller Art , Hosenträger , Schecren ,
Obladen , Petschirwachs , Reißblci , Fingerhüte ,
Näh - und Stecknadeln , Stricknadeln , blecherne
Löffel, eine Handharmonika mit 8 Klappen von
Weißblech und ebensoviele Taften von weißem
Bein , Mundharmonika , Blumen in einer Schach¬
tel rc . , dann 2 Hemden ohne Zeichen , ein blaues
Gilet , an dem sowohl der vordere als hintere
Theil von gleichem Tuche ist , ein blaues Gilet .
Die Kiste ist ungefähr 2 | Schuh hoch , hat 6
Schublädchen , vor diesen ist ein Thürchen , wel¬
ches mittelst eines Schlosses zugemacht ist . Die
Kiste ist mit blauer Oelfarbe angestrichen , hat 2
Tragriemen von Leder mit 2 Ringen , welche un¬
ten eingehängt werden , auf der Rückseite steht
mit Reißblei geschrieben : Georg Groll aus Grain .
Dieß wird zum Zwecke der Fahndung bekannt
gemacht . Billingen den 3 . Mai 1836 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim , sAufforderung . ] Der
unten beschriebene Bursche , welcher wegen Mangel
an Ausweis dahier arretirt wurde , die Oestrei -
chische Mundart spricht , und sich Michael Bren¬
ner nennt , aber von seinem Geburtsort , oder
Heimath , und von seinen Ellern keine Auskunft
geben zu können behauptet , gibt an , daß er in
frühester Zugend im Würtembergifchen von pol¬
nischen Zigeunern mit fvrtgenommen worden ,
und mit diesen , und spater mit Kunstreitern ,
Komödianten und Marionettenspielern rc . in den
k . k . Oestceichischen Ländern , in Italien , Preußen ,
und in den Bundesstaaten herumgezogcn , dann
im April d . I . von dem Marioneltenspieler
Winter von Freiflngen , in Zürich sie fortge¬
schickt worden . Wer nähere Auskunft über Het -
math und persönliche Verhältnisse tiefes Burschen
zu geben vermag , wird ersucht , dieses in Bälde
anher zu thun .

Pforzheim den 9 . Mai i836 .
Großh . Oberamr .
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Signalement .
Alter angeblich 28 Jahre , Größe 5 ' 3 "

,
Statur mittlere , Gesichtsform länglich , Gesichts ,
färbe etwas blaß , Haare schwarzbraun , Stirne
etwas bedeckt , Augenbraunen wie die Haare ,
Augen schwarzgrau , Nase dick , Mund gewöhnlich
mit etwas aufgeworfenen Lippen , Zahne gut ,
Kinn spitzig , Bart schwach, besondere Kennzei¬
chen keine .

(1) Ka rlsruhe . sDekanntmachung . s Da
sich zu dem im herrsch!. Lagcrhause zu Leopolds -
Hafen schon seit vielen Zähren liegenden Fasse
Branntwein rpit P . B . gezeichnet , auf unser un¬
term 2 . Januar * 833 . Nro > 677 . erlassenes
öffentliche « ÄuSschreiben Niemand bis jetzt als
Eigenthümer gemeldet hat , so wird solches für
herrenloses Gut erklärt , und dessen Werth dem
L . R . S . 743 . gemäß der Staatskasse zugewieftn .

V . R . W .
Karlsruhe den 28 . April r 836 .

Großh . Landamt .
(2) Pforzheim . ( Bekanntmachung . ) Bei

einem gestern gefänglich anher eingelieferken
Burschen der sich Johann Knoblauch , Baum -
wollenweber von Frankenthal im Rheinbaiern
nennt , haben sich folgende Gegenstände vorgefun -
den , über deren rechtmäßigen Erwerb er sich nicht
ausweisen kann .

r ) Ein porzellanener Schlägerkopf mit Silber
beschlagen , mit einem hornenen Wassersack mit
der Dedicakion auf der Rückseite des Pfeifenkopfs
Foehr seinem Landauer .

2 ) Ein porzellanener mit Silber beschlagener
Pfeifenkopf , worauf ein Jagdstück mit 8 Jägern
und 3 Hunden gemalt ist , auf dem Deckel ist
mit durchbrochener Schrift einqravirt v . Sp .
mit hornenem Wassersack und Besteck nach s. g .
Tübinger Fa ? on.

3 ) Ein porzellanener Pfelfenkopf mit silbernem
Deckel , worauf ein Hase gezeichnet ist . Der
Pfeifenkopf ist unten zerbrochen , aber wieder zu-
sammengektttet , und es befindet sich auf dem¬
selben ein Gemälde , welches eine GebiraMnd ,
schaff mit einem eine Last tragenden Tyroler
vorstellt , Waffersack und Besteck wie bei Nro . 2 .

4 ) Ein feiner geschnittener meerschaumener
Pfeifenkopf , worauf ein Uhlane befindlich ist ,
der sein Pferd aus dem Stall führt , mit silber¬
nem Beschlag mit einem einfachen braunen
Pfeifenrohr .

5 ) Ein großer braun ongerauchter meerschau¬
mener Pfeifenkopf mit starkem silbernem Beschläg
und silberner Kette , schwarz beinernem Rohr mit
Silberlingen an der s. g . Elasticität .

6 ) Ein großer gelbbraun angerauchter Meer¬
schaumkopf mit starkem Silberbeschläg und auf
dem Deckel Napoleon , mit schwarz hornenem
Rohr .

7 ) Ein weißgelbcr Meerschaumkopf von mitt¬
lerer Größe mit Silber beschlagen , der Deckel
stellt eine Muschel vor , mit dickem kurzen Weich »
sclrohr , und einer langen runden Hornspitze .

8 ) Ein muschelförmig geschnittener Meerschaum¬
kopf von gelber Farbe , schwarz angcraucht , mit Sil¬
berbeschläg mit einem braun gedrechselten hölzernen
Rohr , woran sich viele kleine Silbernägel befinden .

9 ) Ein weißgelber Meerschaumkopf mit Sil¬
berbeschläg , wovon der Deckel eine Thurmspitze
mit Knopf in durchbrochener Arbeit vorstellt , mit
einem kurzen braunen hölzernen Rohr, - und einem
breiten hornenem Mundspitzen .

ro Ein langer weißer Meerschaumener Kopf
mit Silber beschlagen , wozu das Rohr fehlt .

rr Ein nachgemachter Meerschaumkopf , in der
Form eines Porzellainkopfs , mit Neusilberbeschlag ,
auf dem Deckel ein Malkheser - Kreuz eingcschnik-
ten mit hornenem Stiefel und desgleichen Was¬
sersack , einem Rohr von schwarzem Ebenholz ,
und hornenem Spitzen .

12 ) Ein weißer porzellanener Pfeifenkopf mit
weißem Beschläg , welches man hcruntermachen
kann , wozu der Wassersack fehlt , mit einem
Weichselrohr und einem flachen Mundspitzen .

* 3 ) Eine runde schwarze Papierdose mit ein¬

gelegten 2 vergoldeten Ringen , 1 Achatstein und
mit Silber ei ngelegten Zierathen .

14 ) Ein Messer sammt Stahl , Federmesser
und Pfropferzicher mit hirschbeinernem Heft , auf
dem Stahl ist eingravirt der Name Wetzlar ,
auf dem Messer der Name Kräuter .

1 5) Ein gedruckt seidenes Taschentuch mit

rochen Enden .
Diese - wird hiermit bekannt ĝemacht mit

der Aufforderung an die Eigenthümer , denen
obige Gegenstände wahrscheinlich entwendet wor¬
den sich dahier zu melden .

Pforzheim den 6 . Mai i 836 .
Großh . Oberamt

( 1) Karlsruhe . (FahndungSrücknahme .)
Der unterm 28 . v . M . ausgeschriebene i 3 Jahr
alte Karl Ochs von hier ist beigebracht , weShalb
die ' Fahndung auf denselben zurückgenvmmea
wird .

Karlsruhe den 7 . Mai i 836 .
Großherzogl . Polizeiamt der Residenz .

Picot .

Hiebei eine Beilage .)
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